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Nubernial Verlautbarungen.
3 Zog. (1) ^ N r . 5949.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
für die ander k. k. deutsch liallenlschen Haupt,
schule zu V o ^ i a , nn I'.ir;aner Kreise, erledig-
te Lehrersstelle dcr zweien Klasse, wonnt em
jährlicher Gehall von Dreihundert Gulden
aus dem Gchulfonde verbunden »st, wird der
Concurs bis 2«. April d. I eröffnet. — Dle
Blttwerber yaben ihre elgenhändlg geschriebe-
nen s an dieses Gubernlum stylisirten und ge-
hörig belegten Gesuche innerhalb dcr Eompe<
tenzfrlst im gesetzlichen Wege einzureichen und
sich darin über Vaterland, Gebunsort, Re<
l lg lon , Mora l i tä t , feste Gesundheit, über
zurückgelegte Studien, Gorachkennlmsse, bis-
herige allfäklige Dienstleistungen, über »hre
Lehrfahigkelt, so w»e insbesondere über die
vollkommene Kenntniß der deutschen und ita-
lienischen Sprache auszuweisen. — Zugleich
tft anzugeben, ob sie mit irgend welchem I n -
dlulduum des Lehlpersonals an obiger Haupt-
scdule verwand! oder verschwägert, und »n
welchem Grade sie es sind. — Vom k. k. kü-
sienlandlschen Gubern»»m° Trlcsl am 5. März

18)0. _^_^^____^___

I . Zoo. (2) aä Nr. 4/^62^765.
K u n d m a c h u n g

des k. k. i l l y r i s chen G u b e r n i u m s zu
Laibach. — Zur Anmeldung der Ansprü-
che der m den k. k. Staaten angesiedelten,
aus der Grafschaft Falkensiem herstammenden,
und daselbst durch feindlichen Einfall im Jah-
re 1793, verunglückten Familien, auf eine
Unterstützung aus dem, von dem Großher-
zogthume Baaden verabfolgten Sammlungs-
beitrag, wird ein weiterer Termin bis Ende
October l. I . , bewilligt. — Um die Beru-
higung und die möglichste Gewißheit zu er-
halten, daß der, auf allerhöchsten Befehl
durch die Gubcrmal - Kundmachung vom 12.
Februar v. I . , Zahl 2910, in Folge hohen
Hofkanzlep-Decrets vom iZ. Jänner nam-
Uchen wahres, Zahl 29650, veranlaßte allge-

meine Vorrufder in den österreichischen Staaten
befindlichen, zur Bethcilung aus den Falkcn-
stein'schen Sammlungsgeldcrn geeigneten Fal-
kcnstelnern, zur Kenntniß derselben gelange,
hat die hohe Hofkanzley Mit Decret vom ü .
Februar l. I . , Zahl 2293, d:n in obigem
Vorrufe auf den letzten October v. I . , be-
stimmten Termin zur diesfalligcn Anmeldung
bis auf den le tz ten O c t o b e r l. I . , aus-
zudehnen befunden. — Die Familien, wel-
che sich allfällig im Bereiche dieses Gouver-
nements-Gebiethes angesiedelt haben, und
auf jene Sammlungs-Beitrage einen An-
spruch zu habcn glauben, werden demnach
mit Berufung auf obige Gubcrnial-Kund-
machung vom 12. Februar v. I . aufgefor-
dert, ihre gehörig documentirten, und an
diese Landesstclle lautenden Gesuche in dem
erwähnten Termine, b is Ende O c t o b e r
l. I . , »m Wege der Kreisämter, in deren
Bereiche dieselben ihren gegenwartigen Auf-
enthalt haben, einzureichen. -^- Laibach den
4. März i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes» Gouverneur.

Johann Nevomuck Vessel,
k. k. Gubernialrath.

Rreisänuliche Verlautbarungen.
Z> 294. (2) N r . 235g.

Nachdem die hohen Hofstcllen die gegen-
wärtig bestehende Subarrendirung für Brod,
Hafer, Kerzen und Ta lg , nur bis Ende Apri l
d. I . genehmiget haben, so wird zur Fürsor-
ge der weitern Verpfiegungs-SiHcrstcllung die-
ser vorstehenden Naturalien-Artikeln den 24.
Dieses, eine neue Subarrendirungs-Verhand-
lung bei diescm Kreisamte abgehalten werden.
Wozu man die Unternehmungslustigen zahl-
reich zu erscheinen hiemit einladet. — Das täg-
liche Erforderniß besteht beiläufig in 1162
Brodportioncn, und in i3o Hafcrportionen,
5 i B Metzen, welch'Ersteres zur Contractions-
Zeu bedeutend größer ist; dann monatlich in
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I25'Pfund Kerzen-, in 9 Pfund Ta lg , und
in 3 Maas Brennöhl.. — D i e Bedingnisse
zur Uebernahme' dieser Subarrendirung sind
schon- öfters kund gemacht worden', können je-
Voch sowohl bei diesem Kreisamte, als dem
Hauptverpfiegsamte in den Kanzleystunden tag-
llch eingesehen werden.— Das Vadium für ein
jedes zuvVerhandi'ung erscheinende Indunduum-
besteht itr 1000 ff. C.. M.- oder fideijussorischen
Instrumenten, welches nur von dem Vcstbieter
vückbehalten>' allen übrigen' aber nach Beendi-
gung der Verhandlung rürkgestcllt werden wird»

K. K. Krelsamd Laibach am- 12. März,
1930.

S m m - unv lanvrechttiche Verlautbarungen.

Z. Ja!» ( ^ N r . iZoch.
Von dem k. k.-Btadt- und Landrechcc in

K'rain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
üb^r das Gesuch' dcs Aloys Knee, äclo. er
^»r56^c:nr. 2 / . Februar zV3o, Zahl l Z o ^ ,
m die Ausfertigung der Amortlsatlons-Eblcce,
rücksichtllch des in Verlust gerathenen Georg
Hvastmischen Henathsvertrages, vom 18«. May
1/67°, lntabu'llrt am 29 December 1772, auf
das damals dem Georg Hrastnig gehong ge«
wesene Haus, 5nl;'Consc^Nr. 67> in der hie«
sigen'Pollana > Vorssadr, zur Sicherstellung
der für dessen Gnefklnder haftenden Forde-
rungen, und zwar für Anton Kollmayer mtt
5c> ss«, und Agatha KoLmaoer ebenfalls mn
5o fi., und zwcl silberne Gür te l , gewlüiget
worden» Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachten Heirathsvertrag rücksichtllch der
angefahrten Forderungen, aus was immer
für elnem Nechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzli-
chen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, uor dlesem k. k. Stadt - und Land?
rechte so ge-.inß anz^>.:,elden und anhängig zu
machen, als ,m Widrigen auf weiteres Anlan-
gen des heutigen Dmfiellers, Aloys Knee,
die obMachte Urkunde, rücksichtllch' der ge-
dachen Posten, nach Verlauf d̂ eü-r ge^tzll-
chen Frist für g?todtet,. kraft - und wirkungs--
los erklärt werden nurd.

Lalbach den 6, März ,83o.

Z> ZQ2'., (1) Ztr. I.ZZZ.
Von dem k. k. S:adt« und La-'.drechle

in K'raln wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchendes Anton Köhrer <u Larb'ach, als
beengt «rk'äcrcn Erden zu« Erforschung der
Gchuldenlass nach dem am 6-. December 1629
mu NücklassunZ emes TesialMntes,- 6s püdn^
''äw-2Z. D?c?mAr v. I , , zu- Birk^nborf, 03^

ssorbenen Pfarrers Innocens Köhrer, die Taa>
satzung auf den 19». Avrl l d. I«,, Vormittags
um 10 Uhr , vor diesem f. k. S tad t - und
Landrechte bestimmt, worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
merfür einem Rechtsgrunde Ansp-rüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen^ wldrigens sie die Fol-
gen des §.̂  8 lä b. G. G, sich selbst zuzuschrelZ
ben haben werden. Laibach den 6; März l8Zc>,

Z« 295. (2)^ Nr«. iZo6>
Von dem k. k» Stadt? und Landrechte «n

Krain wird dem unwissend wo besindlicdcn
Herrn Michael Frevherrn v. Rassern, und dcft
sen gleichfalls unbekannten Erben, mittelst ge-
genwartlgen Edicts erinnert:' Es habe wider
sie bei diesem Gerichte Ignaz Pvesterl, k. k°,
Strassen-Assistent,, die Klage auf Vcvjahrt-
und Erloschenerklarun'g, des auf dem Hause,,
N r . 67,' ln der' Poli'ana-Vorstadt, seit 19.
Jänner 179!- intabullrten Schuldscheines pr,-
200 fi., E. M. / / 660. 1. Jänner 1791, ein-
gebuachr,, und um Anordnung' e:ner Tag-«
satzung gebeten, welche in deln Sinne §. 16
a» G. Ö . , auf den 21. Iuny l. I . , Vormit-
tags 9̂  Uhr/, vov' diesem k. k. Stadt ? und'
Landrecht e an geordnet w u r Ve. D a- d c r Au fe n t-
haltsort des beklagten^ Hcr> n Michael Freyhcrrn
v. Rastern, so wie seiner allfaliigen Erden- dle-
sem Gerichte unbekannt/ und we:l sie vielleicht
aus den k.k. Erblanden abwesend sind,, so hat.'
man zu lhrer Vertheidigung und auf ihre'
Gefahr und Unkosten den hicrortigen Genchts-
Advvcaten,. Dr«, Loren; Eberl, als Curator
bestellt,- mit welchem die' angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus--
geführt und entschieden werden wird.

Herr Michael Freyherr v. Rastern und
feine' Erben werden dessen zu dem Ende' erin-
nert,, damit si' allenfalls zu rcchter Zeit selbst
erscheinen, oder mzwlschcn dem bestimmten
Vertreter^ Dr. Ebcrl,- Rcchtsbehclfe an die
Hand zu geben od'cr̂  au,t sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bettcl^n und diesem Ge^
richte' nmnhafr ^u 'N^rdc^/ m d̂ überhaum im>
rechttichen ordnungsmäßlgcii Wege cinzulH«!«
terr wissen'mögen/, insbcsonöcre, da stö !ich d!e-
aus> ihrer Verabsaumun'g enrstehenden Folgen
selbst bcizumessclv haben wcrden.,

Lmbach den 2>̂  März- i65o>.

Z.'^y6^> Î  "^^ Nr, î ZX
'Von dem k. k> Vtadr- lind L.anorcchtc in

Krmn wird bekannt gcn-achr: E5 ft:' über A i ^
su chcn der k̂  k. Kamwerprocuratur, n' V^r-^
N ttuna des httsi^en C lv l l -Spua ls , zur Er-'
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forschung' Ver Schuldenlass nach der am 14.,
November 1829 zu Laibach verstorbenen Ur-
sula Werl-inscheg, die Tagsatzung auf den i y .
Apri l i83o/ Vormittags um 9 Nhr , vor die-
sem k. k,- S tad t - und Landrechte bestimmet
worden/, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen, Verlaß aus was immer für einem Rc.chts-
grunde. Ansprüche zu stellen, vermemen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgcltend darthun
sotten^ widngens- sie die Folgen des §. 8 i ^
b.-G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 9. März i33o>

Aemtliche ^erlmnbarunZktt.
Z . 3o5. (!) Nr.. 29/^..

C 0 n c u r s

znr Bescftu^g zweyer Practic-antenplatze bey
der kaim-l. königl. Illyrischen^ Provinzial-

Scaatsbuchhaltung m Lalbach.
I n Folge herabgelangten ^hohen General-

Rcchnungs- Directorial-Erlasses vom 27..
Jänner d. I . , Zahl 5o5, sind noch zwey
unentgeltliche Practicanten-Platze, bey dieser
Stelle zu besehen: Diejenigen/ welche sich-
um eine derselben bewerben wollen / haben
lhre eigenhändig geschriebenen' an das' hohe
k. k. General - Rcchnungs- Directorium in Wien
siyllsirten Gesuche bls i5 . May d. I . ,^ bey
der gefertigten Staatsbuchhaltung einzureichen,
und sich dann über folgende Erfordernisse
mittels der nöthigen Belege und einer Qua-
lifications-Tabelle auszuweisen: a ) Lebens-
alter; d.) zurückgelegte Studien und sonst be-
sitzende Kennmisse"; «2.) Besitz der Sprachen;'
^ ' ) bisherige Anstellungen oder Dienstleistung
acn; 0.) Verwandtschafts-Erklärung mit ei-
nem oder dem, andern Gremml-Beamten; k.)
Beweis nnes guten moralischen Betragens,
^ ) Fähigkeit der Selbsterhaltung wahrend der
Dauer der Prax is ; und 1i.) Beweis ihrer
bisherigem Lebensverhältniffe, wenn sie nicht
bereits in einer öffentlichen Dienstesleistung
stehen / oder unmittelbar aus den Studien
üdcrlveten.

K-. K. I l l y r . Prov. Staatsbuchhaliung
zu Lalbach am̂  12. März i8Zo.

3- Zog. l i >
Be. der hnssqen k. f., Ober -Possverwal-

rung- wn-d' e;n Dmrnlst m>t einem Taggelde'
von /,Q'kr. für unbestimmte Heit aufgenom-
men., Stäoere Auskunft hinüber gibt bis 3nde
Lc5 rufenden Mona ts d?r Vorstand obiger
k.. k. Behov^ ,

>z, 2LU. ^ )
L l c i t a t i 0ns - V e r l au t b a r u ng'.

Auf Anordnung der k. k. Landesbau-
Direction werden über die bel den dllßjahrigen
EonservaNonslVersseigerungen nicht an Mann
gebrachten Herstellungen neuerlich nachstehen-
de Llmatloncn abgehalten werden:

Für die Baullchkcucn an der Carlsiadter
Strasse des Bezirkes Krupp/ berechne: auf
einen Betrag von Z40 ft. äo kr., am 26.
März in der Stadt Möt t lmg , dann für die
Herstellung der lm ganzen Commissariats-Bezlrs
ke benöthigten Z9 Stück hölzerner Mellew und
279 Stück steinerner Distanz-Eaulen / be-
rechnet' auf den Betrag von 8y2 st.» 3o kr. ^
am 29. März bel der Bezirköobrigkeit R u -
pertshof zu Neustadt!«

Wozu man Uebernchmungslustige mit
dem Bemerken einladet, daß P l a n , Bau-
dev'sen und Bcdmgnlsse in dieser Amlskanzley
sowohl, als del den betreffenden Bezirks«
Obrigkeiten zur Einsicht bereu liegen.

K. K. Straffencommlssarlat Neusiadtl-
am 6. März l33c».

vermischte ^erlautbaruttgen.
3.297- (2)

G d l c t.
Voni' Bezirks' GeriHte Prem wird' in Folg«'

Ereculionsführung des Iosevd Hodnig von Fei«
strih/ die zum Verlasse des feel. Michael Mikol»
litsch gehörige, zu Kisses?, Haus» Zahl ,5 lie«
gende, der Herrschaft Prem, 5ut) Urd. Nr. 14
zinsbare,- sammt An» und Zugehör auf i^58 fi.
M . M . , aerichtlicd dewerthete haldhube,- wegen
aus dem Vergleiche, clcjo 2^. Noremder i625,-
Zahl i i 6g , als Henothsgut der Maria Mikol«
litsch, verehelichten ho lmg , schuldigen 25o ss..
M . M . , bei der mit dicsgecichtli'chem Bescheide,
auf den 20. Februar, 23. März und 27. April
i85o, jedesmal Vormittags um 9 Uhr zu Kasse«
se bestimmten Fellbietungs ° Tagsatzung, und
zwar: bei der ersten oder zweiten nur um oder
urer dem ^chäyunstSwerthe an den Meistbieten«
den verkauft rrerden.

Die Licitationsbedingnisse und das Schäßungs-
P otokoll erliegen in dieser Gerl'chtskanzley ;ur
EinNcht.

Bkzirks'Gencht Prem am n'. Jänner iL3a.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fkildietungs-

Tagsahung ist der Verkauf nicht vor nch
gegangen.,

Z,- 29L. (2) Nr. 3^5^.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem bezlitö» Gerichte haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey in Folge An««
suchens deö Gregor Iurza von Aukuje, ci« prse-
zkntH ô 24. d> M . . Nr. 34Z4,' in die exec-unve
Kelldictung d-sr- oem Lucaö Schimtschitsch, >^s^'
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Baitar von Welsku gehörigen, der Pfarrgült
hrenovitz zinsbaren Halbhude im Tchäyungswer»
the yon »2,2 st., wegen schuldigen 262li. 56 f r .
c. ä. c. , gewiNiget worden, ^u diesem Onde
rceroen nun drei Llcitatisns« Tagsahunaen, und
zwar: die erste auf den » M ä r z , die zweyte auf
den l . A p r i l , und die dritte auf den 3. M-,»
l83o , jedesmal um 9 Uhr Frühe in I^oco Wels-
t u , mit oem Anhange bestimmt, daß, FaNs die
gedachte hude bei der ersten oder zweiten L«cita»
tion um die Schätzung oder darüber an Mann
nicht gebracht werden tonnte, solche bei der dr i l .
ten auch unter dee Schätzung h'ntangegeben wer«
ten soll.

Wovon die Kauflustigen durch Idicte und die
intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstän»
dlget rreröen.

BezilkZ » Gericht haasberg am 3 i . Decem»
ber 1629.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ha«
den sich keine Kauftustlge gemeldet.

Z . 299. (2) N r . 2777.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirks« Gerichte der Umqe«
bunge» Laibachs wird velannt gemacht: Es sey
auf Allsuchen des Andreas Mercker, vulzo Hot»
schevar von Stanefchltsch, in oie öffentliche Feil»
bletung der, dem Johann Schusteischitsch gehori«
gen, zu Eapusche/ sub Oonsc. Nc» z3, liegen»
den> der D. Q. R. Commenda Laidack, 5«K
Nrd< Nr . »5^ » j 4 , dienltoaren, gerichtlich auf
^55 ft. 40 kr. M . sR., geschätzten Kalsche. ol> auS
dem gerichtlichen Lerglelche, ^60. »o. März ,826,
schuldiger 70a ss. M . M . c. 8. c., sammt Hrecu«
tionskosten, gewilliget worden.

Zu diesem Onoe werden nun dreiFeildietungs«
Tagsatzungen, und zwar: die erste auf den 2 i .
Jänner, die zweite auf den 25. Februar, und oie
dritte auf den 29. März »93o, jedesmal Bormit«
tags ysn 9 b»s l2 Uhr, in I^aco der Realität «u
Sapusche mit dem Anhange angeordnet, daß die«
le Kaische, Falls selde bei 2er ersten und zweiten
Tagsatzung um den Zchätzungsmerch ooer oarüoer
nlchl an Mann gebracht werden sollte, bci der
dritten Feildietung auch unter der Hchähung hint»
angegeben werden würde.

Sämmtliche Kauftustige und Tadulargläudi«
ger werden hiezu zu erscheinen mi l dem Aölfaye
eingeladen, daß die dießfälUgen Licitarionsdedlng'
nlsse und die Schätzung der Kalsche täglich h»er.
ttmls eingesehen werlen können.

K. K. Bezirks» Gericht zu Laibach am »2.
December 1629.

A n m e r k u n g . Be i der ersten und zweiten
Feilbietungs ' Tagsatzung Hat3liemc>nd den
Schäyungswerth angeboten.

z. Z. 144. (2) 2ä I . Nr. 7^1.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird
snmic bekannt gemacht: ss sey m Folge An«
suchens des Joseph Raumcher von Posirane,

vom Bescheide, Zahl 741, wider Johann Zü-
rer oon<Vt. Trinttas, punclo aus dem wlrth,
schafteamtlichen Vergleiche, <iäa. 8.März i8^l5,
und Cesslon, 6äo. Zo. Jänner 1821, schul-
digen 3 i fl ^0 kr. c. 8. c.) in d,e öffenlllche
Verstclgerung der, dcm Executen gehörigen, zu
S t . Trmltas gelegenen, der löblichen Herr-
schaft Münkendorf, zuk Urb. N r . 116, dienst-
baren , und vermög Schayprotocolls vom Be-
scheide 23. May 1829, Zahl 55a, gerichtlich
allf bgi st. i l . kr. geschätzten Drlttelhube, an,
mit gewllllget, und hlezu die Feilbietungstags
sayungen auf den 6. März , Z. Aprll und 6.
Map l. I , jedesmal Früh y Uhr, im Wohne
orte des Executen zu S t . TnmtaS mtt dem
Beisatze ausgeschrieben worden, daß, wenn
die benannte Realität nicht bei der ersten oder
zweiten Llcitation um oder über den Gchayungsl
werth an Mann gebracht werden sollce, solche
bei d r dritten auch unterder Schätzung hmtan-
gegeben werden würde.

Kaufkluftlge haben an bestimmten Tagen/
Ort und Stunde zu erscheinen; die Schätzung
und Llcltatlonsbedlngmsse können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hier, so wie auch an
den Tagen der Llcttatlon m I^oco S t . Trini?
las, eingesehen werden.

Bezirks-Gericht Kreutberg am 3. Jän-
ner 16I0.
2a I . Nr . 195.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitatlon
hat sich tem Kaufiuftlger mit emem An-
bote gemeldet, daher zu der auf den
3. April l. I . ausgeschriebenen zweiten
FelldletungStagsatzung geschritten wlrd.

3. Zoä. (2)
Dte k. k. privil. Hswnä» /̂ 3°

äî m arnce zu Tuest, macht dem ver-
ehrten Handelstande hiemit die An-
zeige, daß die während den Winter-
Monaten , eingestellte Versicherunas-
Annahme für retsende Waaren am
Saustrome, von Heute wieder be-
ginnt«

Laibach am :5. Mär; l63o.
Namens der ^-ieuäa /^icuratricS

in Triest,
Dlk Hauptagmten für Kram:

Ferd. I . Schmidt.
Ioh. Kicker.


